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Gewinner des VSF-Ethikpreises stehen fest! 
 
Aurich, 10.2.2010 – Im vergangenen Jahr wurde der VSF-Ethikpreis erstmals 
öffentlich ausgeschrieben. Sechs profilierte Unternehmen der Fahrradbran-
che bewarben sich um diese Auszeichnung. Nun hat die 10-köpfige Jury die 
Sieger gekürt. Die Preisverleihung findet auf dem vivavelo Branchenkongress 
am 22.-23.2. in Berlin statt. 
 
Zum Hintergrund: Die Akteure der Fahrradbranche engagieren sich vielfach 
auch für ideelle Projekte. Dieses Engagement würdigt der VSF e.V. 
(www.vsf.de) mit seinem „VSF-Ethikpreis“. 
Zur Kandidatur berechtigt waren Unternehmen, Institutionen und Verbände 
der Fahrradbranche, die sich in besonderer Weise ethisch engagieren oder 
ethisches Sponsoring betreiben. 
Als Inhalte des Engagements waren zugelassen: 

• Besondere Maßnahmen, die den Mitarbeitern zugute kommen (z.B. 
Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen für mehr Zu-
friedenheit der Mitarbeiter) 

• Regionale Projekte der gesellschaftlichen oder kulturellen Entwick-
lung 

• Soziale Projekte 
• Entwicklungshilfeprojekte 

 
Der mit jeweils € 1.000 dotierte VSF-Ethikpreis geht 2010 an die Firmen Bohle 
und SRAM. Bohle hatte mit dem „Rolliday“ ein soziales Projekt eingereicht, bei 
dem das Selbstbewusstsein mobilitätseingeschränkter Menschen gestärkt 
wird. Der Rolliday ist ein riesiges, Spaß und Mut machendes Rollstuhlsport-
Event, zu dem 2009 rund 3.500 Besucher kamen. Es wird von Bohle veranstaltet 
und finanziert. 
Eine ganz andere Ausrichtung hat das Siegerprojekt von SRAM: „World Bicycle 
Relief“. Hier geht es um Entwicklungshilfe durch Fahrräder. So wurden bei-
spielsweise nach dem Tsunami über 24.000 Räder nach Sri Lanka gespendet. 
Bei einem Projekt in Sambia wurden 23.000 Räder u.a. an Schüler und  
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Schülerinnen für einen leichteren und sicheren Schulweg gespendet und 450 
Fahrradmechaniker vor Ort ausgebildet.  
 
Die Gewinner des VSF-Ethikpreises zeigen, wie unterschiedlich ethisches  
Engagement in der Fahrradbranche sein kann. In beiden Beispielen trägt  
es zur sozialen Entwicklung bei und gibt Menschen Lebensmut und neue 
Perspektiven. 
 
Die feierliche Verleihung der Awards findet im Rahmen des Branchenkon-
gresses vivavelo in Berlin statt (www.vivavelo.org). Die Preise werden von 
Frank Bohle sowie F.K.Day (SRAM USA) persönlich entgegen genommen. 
Mehr Informationen zu den Siegerprojekten finden Sie unter www.rolliday.de 
sowie www.worldbicyclerelief.org.  
 
 
Rückfragen? 
Albert Herresthal, 0177/ 612 18 70 


